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Einladung zur Generalversammlung

Einladung zur Generalversammlung 2011

Freitag, 15. April 2011, 20.00 Uhr 
im Mehrzwecksaal des Schulzentrums Erlen

Ab 19.00 Uhr  Apéro (offeriert von Pius Gloggner, Gartenbau AG, Evi und Pius Gloggner)

20.00 Uhr  Beginn der Generalversammlung
 1. Begrüssung

 2. Wahl der Stimmenzähler

 3. Genehmigung des Protokolls der GV 2010 – siehe INFO-Bulletin 1/11

 4. Behördenmitglieder orientieren und beantworten Fragen 

 5. Mutationen, Kassa- und Revisorenbericht/Jahresbeitrag

 6. Tätigkeitsbericht des Präsidenten – siehe INFO-Bulletin 1/11

 7. Geplante Veranstaltungen 2011/2012

 8. Demissionen/Wahlen

 9. Anträge

  Anträge von Mitgliedern müssen spätestens bis 5. April 2011

  schriftlich an den Präsidenten eingereicht werden.

 10. Varia

Nach dem offi ziellen Teil laden wir gerne alle Anwesenden zu einem kleinen Nachtessen ein.

Getränke können wie gewohnt im Foyer zu bescheidenen Preisen bezogen werden.

     Quartierverein Erlen/Neuhof

     Der Präsident, Toni Portmann
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24. GeneralversammlungProtokoll der 30. Generalversammlung

Protokoll der 30. Generalversammlung

Freitag, 26. März 2010, 20.00 Uhr im Mehrzwecksaal, Schulhaus Erlen

Apéro ab 19.00 Uhr
  Getränke offeriert von allen Einwohnerräten/-innen aus unserem Quartier

Beginn GV 20.00 Uhr

Traktanden 1. Begrüssung 
  2.  Wahl der Stimmenzähler 
  3. Genehmigung des Protokolls der GV 2009 
  4. Behördenmitglieder orientieren und beantworten Fragen 
  5. Mutationen – Kassa- und Revisorenbericht/Jahresbeitrag 
  6. Tätigkeitsbericht des Präsidenten  
  7. Geplante Veranstaltungen 2010/2011 
  8. Demissionen/Wahlen 
  9. Anträge 
  10. Varia 

1. Begrüssung
Der Präsident Werner Bieri begrüsst alle Mitglieder und Gäste zur 30. GV des Quartiervereins Erlen/Neuhof. Einleitend dankt 
er Toni Portmann, Mitinhaber der Firma Afftentranger Elektro AG, für den gesponserten Apéro. 

Er hält fest, dass die Einladungen termingerecht versandt wurden. Die Versammlung ist mit der Reihenfolge der Traktanden 
einverstanden. Werni dankt.

Die Präsenzlisten liegen auf den Tischen und die Mitglieder werden aufgefordert, diese auszufüllen.

Namentlich begrüsst Werner Bieri folgende Gäste:

Gemeinde offi ziell:    Urs Dickerhof, Finanzchef
sowie Mitglieder des Gemeinderates und
gleichzeitig Quartierbewohner:  Susanne Trutmann
     Thomas Willi

Einwohnerratspräsidentin:  Karin Saturnino, 
     trifft etwas später ein

Gründungsmitglied und Ehrenpräsident und Ehrenmitglied: Max Sigrist



Quartierverein Erlen/Neuhof 6

Ehrenmitglieder:    Heidi Buchmann
     Rita Bieri
     Jolanda Käch
     Ali Birrer
     Eugen Huber

Leider konnten zum Jubiläumsapéro
folgende Personen nicht dabei sein: Erwin Bachmann
     Rolf Ineichen
     Hans Steger
     Urs Stocker
     Walter Burkhard

Kantonsrat aus unserem Quartier:  Stefan Wasmer

Delegationen QV: Einwohnerräte/-innen
aus unserem Quartier:   Amrein Rita
     Bieri Reto
     Barbana Thomas
     Bühler Thomas
     Gloggner Pius
     Lehmann Thomas
     Scherer Edi
     Schulze Nadia
     Schwegler Hans

Präsident Zukunftsgestaltung Emmen: Paul Jäger

Delegationen QV:    Bösfeld/Kapf   anwesend
     Sonnenhof   anwesend
     Riffi g     anwesend
     Alp     anwesend
     Dorfgemeinschaft Emmen  entschuldigt

Presse:    Die Region   Rolf Willimann
          kam zum Apéro

Polizeiposten Emmen:   Rahel Wyss

Protokoll der 30. Generalversammlung
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Protokoll der 30. Generalversammlung

Entschuldigungen:

Einwohnerräte:   Tobias Käch

Familiengärtnerverein:  Peter Rüttimann

Ref. Pfarrei Gerliswil:  Andreas Baumann, Pfarrer

Zudem sind viele weitere Entschuldigungen von Mitgliedern eingegangen, welche aus Zeitgründen nicht verlesen werden.

2. Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden folgende Personen gewählt: Metzger Kari, Patrick Bianchi, Pius Gloggner sowie Carlos Galindo.

3. Genehmigung des Protokolls der GV 2009
Das Protokoll der GV 2009 ist im Info 1/2010 abgedruckt. Es wurde an alle Haushaltungen verteilt und liegt auch auf den Ti-
schen auf.

Das Protokoll der GV 2009 wird von der Versammlung mit Applaus an die Verfasserin Renata Willi-Julier genehmigt.

4. Behördenmitglieder orientieren und beantworten Fragen
Unser Gemeinderat Urs Dickerhof erhält das Wort und erläutert die langfristigen Ziele des Gemeinderates und über die Aufga-
benverteilung in den Ressorts. Er geht vertieft auf folgende Themen ein:

 − Man will aussagekräftige Ergebnisse aus dem Abklärungsprojekt «Starke Stadtregion Luzern» erhalten. Am 17. Mai 2010 
fi ndet im Gersag diesbezüglich eine öffentliche Veranstaltung statt.

 − Sanierung und Erweiterung der Schulanlage Gersag. Gesamtprojekt ausarbeiten und erfolgreiche Volksabstimmung 
erzielen, damit die Schulanlage wieder dem aktuellen Stand entspricht.

 − In der Direktion Finanzen und Personelles ist das Ziel, die Verschuldung auf unter 100 Millionen Franken abzubauen und 
den Bilanzfehlbetrag zu eliminieren. Auch will man die Arbeitsinstrumente modernisieren und die Informationsinfra-
struktur zukunftsgerichtet optimieren.

 − In der Direktion Bau und Umwelt steht der Masterplan Luzern Nord, Seetalplatz und Gerliswilstrasse. Man will die 
Interessen der Gemeinde EMMEN in Vor- und Bauprojektphase wahren. Bebauungspläne beim Seetalplatz starten.

 − Neues Grundwasserpumpwerk Kirchfeld: Standortevaluation abschliessen, Schutzzonenplanung entwerfen und Bau projekt 
beginnen.
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24. GeneralversammlungProtokoll der 30. Generalversammlung

In der Direktion Soziales und Vormundschaft will man über die Sanierung oder Neubau Betagtenzentrum Herdschwand 
entscheiden und die Umsetzung in die Wege leiten.

Nachfolgeregelung für Sozialinspektor treffen und etablieren.

In der Direktion Schule und Sport will man schrittweise die Umstellung auf die Integrative Förderung in der Primarschule 
mit der Weiterentwicklung der Sekundarstufe I koordinieren. In der typengetrennten Sekundarstufe die Lernenden des 
Niveaus D ab August 2010 ins Niveau C integrieren. Schulen und Bevölkerung zu mehr Bewegung animieren. Den «Tag der 
bewegten Volksschule» am 18. März und den «Sportday» am 30. Mai als Triebfeder nutzen.

In der Direktion Sicherheit und Kultur soll für alle Beteiligten einen vorteilhaften Konzessionsvertrag mit den Centralschwei-
zerischen Kraftwerken CKW abgeschlossen werden.

Sauberkeit der öffentlichen Anlagen und Plätze weiter verbessern. Neue Abfalleimer sind aufgestellt.

Das sind die Ziele im 2010 des Gemeinderates. Man arbeitet daran und es sind einige grosse Projekte.

Eine öffentliche Veranstaltung betreffend Gerliswilstrasse fi ndet anfangs April statt. Ein Mitglied meldet sich zu Wort und ist 
der Ansicht, dass ein Problem betreffend Strassenverbreiterung in der oberen Gerliswilstrasse entstehen könnte, da dort ja re-
lativ nahe an die bestehende Strasse gebaut werden soll. Urs Dickerhof teilt mit, dass es sich um eine Kantonsstrassse handelt 
und der Neubau sollte gemäss Bauamt so wie geplant möglich sein. Ziel ist, dass der Bus und der öffentliche Verkehr schneller 
rollt. Bushaltestellen müssten allenfalls verlegt werden.

Fragen betreffend Erlenkapelle wird Werni Bieri später beantworten. Urs Dickerhof dankt für die Aufmerksamkeit und verab-
schiedet sich.

5. Mutationen – Kassa- und Revisorenbericht / Jahresbeitrag
Kassa- und Revisorenbericht:

Der Kassier Adi Schupp präsentiert die Jahresrechnung. Diese liegt auf den Tischen auf. Sie schliesst mit einem kleinen Verlust 
von Fr. 176.37 ab. Die Gesamteinnahmen belaufen sich auf Fr. 9 750.85, die Ausgaben auf Fr. 9 927.22, woraus ein Verlust von 
Fr. 176.37 resultiert. Das Vereinsvermögen beträgt per 31.12.2009  Fr. 21 832.32. Er dankt auch den treuen Inserenten im Info-
Heft und bittet die Versammlung, diese bei Gelegenheit zu berücksichtigen.

Revisorenbericht:

Thomas Bühler liest den Revisorenbericht vor. Die Belege wurden stichprobenweise überprüft. Sie stimmen mit den Büchern 
überein. Die Revisoren beantragen in ihrem Bericht die Genehmigung der Rechnung und der Bilanz 2009 des QEN sowie die 
Entlastung des Vorstandes.
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Titel rechte SeiteProtokoll der 30. Generalversammlung

Die Rechnung 2009 wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird Décharge erteilt. Herzlichen Dank an den Kassier 
Adrian Schupp für die korrekte Kassenführung.

Einstimmig angenommen, danke an Adi

Budget und Jahresbeitrag 2010:

Der Jahresrechnung beigefügt ist auch das Budget 2010. Der Kassier rechnet mit einem Verlust von Fr. 1 000.–. Der Mitglieder-
beitrag bleibt weiterhin bei Fr. 20.–.

Das Budget und der Jahresbeitrag von Fr. 20.– werden einstimmig angenommen. Adi dankt den Inserenten vom Infobulletin 
und den Mitgliedern, die immer mehr bezahlen.

Mutationen:

Der Mitgliederbestand beträgt per 31.12.2009  456 Mitglieder, was einer Zunahme von zwei Mitgliedern entspricht.

Im letzten Jahr zogen insgesamt 50 Neuzuzüger in unser Quartier.

6. Tätigkeitsbericht des Präsidenten
Dieser Bericht wurde im Info 1/2010 veröffentlicht. Er wird einstimmig genehmigt und mit grossem Applaus verdankt.

7. Geplante Veranstaltungen 2010/2011
Sonntag, 20. Juni 2010  Abendmesse zum Gedenken der hl. Kümmernis in der Erlenkapelle mit anschliessendem Apéro

Im Sommer gibt es einen Sommerplausch; wie, was, wann, wo, wird noch informiert.

Mittwoch, 1. September 2010 Behördengespräch

Freitag, 5. November 2010 9. Stubete im Listrig

Dezember   Anlass wird noch geplant

Sonntag, 23. Januar 2011  Apéro

Sonntag, 6. März 2011  Beteiligung der Fasnachtsgruppe am
    Emmer Fasnachtsumzug

Freitag, 15. April 2011  31. Generalversammlung

8. Demissionen / Wahlen
Werni schlägt vor, den Vorstand in Globo zu wählen. Werner Bieri demissioniert nach fünfzehn Jahren als Präsident und Vor-
standsmitglied. Neues Mitglied für den Vorstand Roli Schürmann wird vorgestellt. Er ist auch mit seiner Familie in der Fas-
nachtsgruppe aktiv dabei. Roli Schürmann wird einstimmig gewählt. Als neuer Präsident wird Toni Portmann vorgeschlagen. 
Toni wird einstimmig gewählt. Zur Wiederwahl haben sich auch die beiden Revisoren Bea Egli und Thomas Bühler zur Verfü-
gung gestellt und werden einstimmig wiedergewählt.
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Protokoll der 30. Generalversammlung

Werner Bieri wird mit grossem Applaus die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Als Nachfolger für das Präsidentenamt konnte Toni 
Portmann gefunden werden.

Die beiden werden mit Applaus gewählt.

9. Anträge
Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen.

10. Varia
Thema Erlenkapelle: Die 3. Etappe der Sanierung Erlenstrasse wird im Jahr 2011/2012 stattfi nden. Die Verbindungsstrasse wird 
über keinen Mittelstreifen mehr verfügen, sondern links und rechts mit einem Veloweg-Streifen versehen sein. Ab Erlenschul-
haus bis Wolfi sbühl wird neu Tempo 40 eingeführt. Der Standort der Kapelle bleibt bestehen, und das Trottoir wird neu hinter 
der Kapelle geführt. Es sind einige Wortmeldungen über Hinweise betreffend Tempomessungen, Zebrastreifen und Gefahren. 
Es wird sich noch zeigen, ob allenfalls Bushaltestellen wieder verlegt werden müssen.

Karin Saturnino, Einwohnerratspräsidentin, erhält nun das Wort. Sie dankt Werni für die sehr gute Zusammenarbeit mit den 
anderen Quartiervereinen. Er hatte immer ein offenes Ohr und er wird eine grosse Lücke hinterlassen, und zwar als Bindeglied 
zur Behörde und auch im Quartier. Sie wünscht allen einen schönen Abend und ein erfolgreiches Vereinsjahr.

Toni Portmann erhält das Wort und dankt fürs entgegengebrachte Vertrauen und hofft auf eine gute Zusammenarbeit. Die An-
lässe, die Werni in den letzten 15 Jahren veranstaltet hatte, waren sehr umfangreich und immer ins Detail geplant. Werni wird 
mit dosendem Applaus verabschiedet.

Nachdem niemand mehr das Wort wünscht, schliesst Werner Bieri die GV und bedankt sich bei:

 − Der Firma Elektro Affentranger AG für den offerierten Apéro,

 − Der Gersag Druck AG, zum Teilsponsoring unseres Info-Bulletins,

 − Margrit und Beat Wicki vom Blumenhaus Galliker, fürs Teilsponsoren der schönen Blumendekoration,
Dank auch an die Theater- und Fasnachtsgruppe.

Der Vorstand lädt alle anwesenden Mitglieder zu einem Imbiss ein.

Emmenbrücke, 26. März 2010

Für das Protokoll:  Bernadette Fink
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Tätigkeitsbericht des PräsidentenTätigkeitsbericht des Präsidenten

Liebe Quartierbewohnerinnen 
Liebe Quartierbewohner

Nachfolgend eine Kurzfassung über die Anlässe und Tätig-
keiten im vergangenen Vereinsjahr, welches an 6 Vorstandsit-
zungen besprochen und organisiert wurde.

30. Generalversammlung vom 26. März 2010
Am Freitag, 26. März 2010, lud der Quartierverein zur 30. 
Generalversammlung in der Vereinsgeschichte. Dabei nah-
men wir das Jubiläum zum Anlass und trafen uns mit Grün-
dungs- und Ehrenmitgliedern zu einem vorgezogenen Apéro 
und einer Plauderstunde. Ab 19.00 Uhr trafen dann auch die 
anderen Teilnehmer der GV ein und genossen den von der 
Firma Affentranger Elektro AG offerierten Apéro. Um 20.00 
Uhr eröffnete der Präsident Werner Bieri in der Aula vor den 
zahlreich anwesenden Mitgliedern und Gästen die General-
versammlung. Das Protokoll dieser Versammlung fi nden Sie 
in diesem Bulletin abgedruckt.

...und los geht’s.
Nachdem die Generalversammlung mir das Vertrauen ausge-
sprochen und somit das Amt des Präsidenten übertragen hat-
te, brauchte ich erst einmal etwas Zeit, mich in diese Rolle 
hinein zu versetzen. Ich nutzte die Zeit erst einmal, um mir 
meine Vorstellungen und Ziele für den Quartierverein zu-
rechtzulegen. Dazu gehörten auch sehr grundlegende Gedan-
ken über Sinn, Zweck, Status und Aufgaben eines Quartier-
vereins. Diese Thematiken fl ossen auch in die 
Vorstandssitzungen ein und wurden dabei weiter besprochen. 
Wir waren uns schnell einig, ein Quartierverein ist in der 
heutigen Zeit nicht mehr primär nur ein «Festliveranstalter». 
Das grosse Angebot an solchen oder ähnlichen Anlässen 
zeigte sich in der meist schwachen, oft auch fast deprimie-
renden Beteiligung. Verzichten auf Vereinsanlässe wollen 

wir jedoch unter gar keinen Umständen. Es ist uns nach wie 
vor ein Anliegen, Veranstaltungen, welche den Sozialkontak-
ten im Quartier dienen, zu organisieren. Weniger, mit Quali-
tät, für alle etwas und an schönen Traditionen festhalten ist 
unser Motto.

Der Quartierverein soll für seine Mitglieder da sein. Sei es 
als Bindeglied zu den Behörden und umgekehrt. Weiter wol-
len wir unseren Mitgliedern eine Plattform für Anliegen, 
Mitteilungen, Vorstösse, Ideen, usw. bieten. Vorausgesetzt, 
dies alles liegt in der Kompetenz und den Möglichkeiten 
eines Quartiervereins.

Gedenkfeier der hl. Kümmernis vom 20. Juni 2010
Traditionsgemäss wollten wir auch dieses Jahr eine hl. Messe 
bei der Erlenkapelle zum Gedenken an die hl. Kümmernis 
durchführen. Doch je näher der Termin rückte, umso klarer 
zeichnete sich ab, dass der Gottesdienst wegen des andauernd 
schlechten Wetters unter keinen Umständen im Freien durch-
geführt werden kann. Seit Tagen regnete es immer wieder, 
die Prognosen versprachen auch keine Besserung und zusätz-
lich war es für die Jahreszeit viel zu kalt.

Diese Umstände zwangen uns, die Messe am Abend bei der 
Kapelle mit anschliessendem Apéro abzusagen. Stattdessen 
luden wir die Quartierbewohner zur Vormittagsmesse in der 
Kirche Bruder Klaus ein. Diese Messe wurde von der Emmer 
Blaskapelle musikalisch untermalt.

Anschliessend an die Messe offerierte die Emmer Blaskapel-
le in Zusammenarbeit mit dem Quartierverein einen Apéro, 
welcher in der Aula serviert wurde. Während des Apéros un-
terhielt die Emmer Blaskapelle mit ihrem gekonnten Spiel 
derart gut, dass sich die anwesenden Personen erst nach meh-
reren Zugaben zufrieden gaben.

Tätigkeitsbericht des Präsidenten 2009/2010
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Titel linke SeiteReise nach Weinfelden/Ittingen
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Tätigkeitsbericht des Präsidenten

Behördengespräch im Listrig vom Mittwoch,
1. September 2010
Am Mittwoch, 1. September, lud der Quartierverein zum Be-
hördengespräch im Restaurant Listrig ein. Diesem Aufruf 
folgten fast 20 Personen aus dem Quartier. Am Anfang sprach 
unser Gemeindepräsident Thomas Willi über das Projekt 
«starke Stadtregion Luzern», worauf dann Josef Schmidli die 
Anwesenden über das Projekt der Sanierung und Erweite-
rung der Schulanlage Gersag informierte. Bei der anschlies-
senden Diskussionsrunde konnten die Anwesenden ihre Fra-
gen und Anliegen vorbringen.

Diese Behördengespräche bieten eine gute Möglichkeit, um 
mit Vertretern des Gemeinderates und dem Gemeindepräsi-
denten ganz ungezwungen ins Gespräch zu kommen und da-
bei vor allem quartierbezogene Themen zu diskutieren.

Dem Gemeinderat seinerseits ist es ein grosses Anliegen, bei 
solchen Veranstaltungen die Anliegen, Sorgen und Nöte der 
Bevölkerung zu erfahren.

Nach dem offi ziellen Ende der Diskussionsrunde traf man 
sich im Restaurant zu einem Schlummerbecher, wo die ange-
regten und interessanten Diskussionen weitergeführt wurden.

Stubete im Listrig vom Freitag, 5. November 2010
Einer dieser traditionellen Anlässe, an welchem wir festhal-
ten wollen, ist die Stubete im Listrig. Zugegeben, die Länd-
lermusik gehört nicht gerade zu meinem favorisierten Musik-
stil. So war es dann auch meine allererste Stubete. Ich war 
schon lange nicht mehr von einem Anlass so positiv über-
rascht wie eben von dieser Stubete. Der Listrig praktisch voll 
mit gutgelaunten und fröhlichen Leuten. Organisiert wurde 
die Stubete von Alois Giger, welcher auch gleich die Gäste 
gekonnt durch das Programm führte. Kurz und bündig, ein 
ganz toller und schöner Abend.

Winterzauber im Spycher und Therapiecenter Neuhof 
am  27. /28. November 2010
Mit dieser Veranstaltung wagten wir mal etwas Neues. We-
gen immer geringerer Beteiligung sahen wir uns vor einigen 
Jahren gezwungen, die Waldweihnacht fallen zu lassen. So-
mit fehlte bedauerlicherweise ein Anlass in der Adventszeit 
für Jung und Alt. Mit der Beteiligung an einem Wochenende 
an der Weihnachtsausstellung im Spycher und dem Therapie-
center bot sich die Möglichkeit, diesen verlorengegangenen 
Anlass zu ersetzen. Wir vom Quartierverein stellten ein Märli-
zelt auf und schenkten den Besuchern heissen Apfelpunsch aus. 
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Tätigkeitsbericht des Präsidenten

Zu unserer grossen Überraschung erwies sich das Märlizelt 
als wahrer Publikumsmagnet, so dass wir am Samstag und 
am Sonntag zusätzliche Märlistunden halten konnten. In An-
betracht, dass dies der erste Anlass dieser Art war, sind wir 
mit dem Erfolg zufrieden. Weil der Anlass von drei Parteien 
organisiert wurde, hielt sich der Aufwand für alle in Grenzen.

Neuzuzügerapéro vom Sonntag,
23. Januar 2011, im Listrig
Im Vergleich zu anderen Jahren zogen letztes Jahr weniger 
Personen neu in unser Quartier, was sich an der Beteiligung 
am Neuzuzügerapéro zeigte. So durften wir um 11.00 Uhr 
zwei Paare begrüssen. Während des Apéros begrüsste ich die 
anwesenden Gäste. Danach überbrachte der amtierende Ein-
wohnerratspräsident Thomas Lehmann Grussworte der Be-
hörden. Worauf dann Edi Scherer die Fastnachtsgruppe des 
Quartieres vorstellte. Den interessierten Gästen erzählte er, 
wie ein Jahr in dieser Gruppe so abläuft. Wie jedes Jahr 
scheute Kilian Hunkeler auch dieses Jahr keine Mühe und 
verpfl egte die Anwesenden fürstlich, welche die Köstlich-
keiten während interessanten und angeregten Gesprächen ge-
nossen. Der Alpenrundfl ug musste dieses Jahr nicht verlost 
werden. Die beiden anwesenden Paare einigten sich darauf, 
ihre Frauen als Gewinnerinnen zu erküren.

Der Quartierverein an der Emmer Fastnacht
Ein Höhepunkt im Vereinsjahr ist sicherlich die Teilnahme 
der Fastnachtsgruppe aus dem Quartier am Emmer Fast-
nachtsumzug. Auch dieses Jahr war einmal mehr kein Auf-
wand zu gross, ein lokal aktuelles Thema gekonnt, witzig und 
wie es zur Fastnacht gehört etwas spitzfi ndig und provokativ 
darzustellen. Dieses Jahr baute man das Schulhaus Gersag 
fast wahrheitsgetreu nach. Gleichzeitig wurde für die Einfüh-
rung einer Schuluniform geworben und das entsprechende 
Modell der Bevölkerung vorgestellt. Am Schluss symboli-
sierte Dagobert Duck, dass Emmen über die notwendigen 

 Finanzen verfügt. Wie sonst kann man sich den 32,5-Mio-
Bau leisten. Es war eine wahre Freude zu sehen, wie das Pu-
blikum ab dem Sujet lachte, applaudierte und Freude hatte.

Die Gönner und Sponsoren der Fastnachtsgruppe wurden am 
Tag vor dem Umzug in der Eurohalle mit Speis und Trank 
verwöhnt. Bärti zauberte ein köstliches Risotto auf die Teller, 
und unsere Frauen stellten einmal mehr ein phänomenales 
Dessertbuffet zusammen, welches seinesgleichen sucht. Nach 
einer musikalischen Einlage der Guggenmusik CH- 
GUUGGER durften dann die Gönner unser Sujet bestaunen, 
welches vom dipl. Fastnachtsingenieur Josef vorgestellt und 
erklärt wurde.

 Toni Portmann
Präsident

schremo AG

Schremo AG · 6020 Emmenbrücke
Tel. 041 280 53 38 · Fax 041 280 09 38
www.schremo.ch · info@schremo.ch

Ihr Schreiner mit Pfiff …

… und guten Ideen!
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24. GeneralversammlungVorwort

Liebe Quartierbewohnerinnen und Quartierbewohner

In den Zeiten der elektronischen Post (e-mail, facebook, netlog usw.) und den immer kleineren Empfangs-/
Sendegeräten (Netbook, Smartphone, Tablet) stellt sich periodisch die Frage: Wie lange halten sich die ge-
druckten Medien? Die Antwort ist relativ einfach; so lange sie gelesen werden. Sieht man die Werbefl ut, 
welche sich täglich in unseren Briefkästen befi ndet, könnte man meinen, die erste Druckmaschine sei eben 
erst erfunden worden.
Und wie steht es nun mit unserem Infobulletin? Hier entpuppt sich die Antwort schon etwas differenzierter.
1. Solange das Info auch gelesen wird!
2. Solange wir genügend Inserenten haben, welche das Info mitfi nanzieren!
3. Solange wir einen so guten Druckpartner, wie die Firma Koprint, auf unserer Seite haben!
4. Solange ein Vorstandsmitglied die Redaktorenarbeit versieht!
Besonders bei den Punkten 2 und 4 sind in absehbarer Zeit Probleme zu erwarten. Zurzeit können neue 
Inserenten die Abgänge nicht mehr kompensieren. Wir brauchen neue Werbepartner. An dieser Stelle ap-
pelliere ich an alle Leserinnen und Leser, berücksichtigen Sie möglichst unsere Inserenten.
Mit der GV 2011 starte ich in mein 16. Vorstandsjahr, 15 davon als Redaktor des Infobulletins. Eigentlich 
wollte ich an der nächsten GV zurücktreten. Da auch unser Quartierverein immer mehr Schwierigkeiten 
bekundet, neue Vorstandsmitglieder zu fi nden, habe ich mich bereit erklärt, ein Jahr anzuhängen.
Apropos Vorstand. Nach neun Jahren wird unser Kassier Adi Schupp, nach sechs Jahren unsere Protokoll-
führerin Bene Fink und nach zwei Jahren Evi Baumann sich nicht mehr zur Wiederwahl stellen. Vielen 
herzlichen Dank für die vielen Fronstunden und das Herzblut für unseren Verein. Bis zur Drucklegung 
konnte erst ein neues Vorstandsmitglied gefunden werden!

Hanspeter Müller
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Logo Quartierverein

Liebe Quartierbewohnerinnen 
Liebe Quartierbewohner

Auf den Aufruf, dem Quartierverein ein neues Logo zu ver-
schaffen sind viele tolle Vorschläge eingegangen. Diese Vor-
schläge, sowie das bestehende Logo kommen an der GV zur 
Abstimmung. Um ihnen etwas Zeit zur Entscheidungsfi n-
dung zu verschaffen haben wir alle Vorschläge abgebildet. So 
können sie in Ruhe ihren Favoriten bestimmen. Zu den Vor-
schlägen folgende Zusatzinformationen, welche von Autoren 
mitgeliefert wurden:

Vorschläge Nr. 1.1 bis Nr. 1.9:
Diese wurden von einem Vereinsmitglied skizziert. Am PC 
umgesetzt und ausgemalt hat es sein Grosskind.

Vorschläge Nr. 2.1 bis Nr. 2.3:
Das Quartier Erlen-Neuhof ist ein aufstrebendes Wohnquar-
tier  mit vielen Neubauten an wunderschöner nach Süden aus-
gerichteter Aussichtslage. Der Wald grenzt das Gebiet im 
Norden ab. Was zeichnet das Quartier sonst noch aus? Gibt es 
ein Wahrzeichen, etwas Unverwechselbares?

Wahrzeichen
Da wäre die schmucke Erlenkapelle, ein Ort der Ruhe, direkt 
an der stark befahrenen Erlenstrasse. Ein Aushängeschild für 
das  ganze Quartier? Kaum. Einst beherrschten die Bauern-
höfe das Gebiet – das ist heute Vergangenheit. Das Schulhaus 
ist unser markantestes und wichtigstes öffentliches Gebäude. 
Die vieldiskutierte Farbe ist inzwischen akzeptiert und in-
zwischen bestens integriert. Das Erlenschulhaus ist selbst 
vom Pilatus aus sichtbar und markiert unser Quartier. Nebst 
dem Schulhaus und den vielen Wohnbauten ist die Natur ein 
wichtiger Teil unseres Quartiers. Selbst der Name Erlenquar-
tier drückt das aus.

Entwurf Logo
Diese Überlegungen waren die Grundlagen zum Logoent-
wurf. Das Ziegelrot steht für das Erlenschulhaus. Die gra-
fi sche und kubische Schrift symbolisiert die modernen Bau-
ten im Quartier. Im Gegensatz zu Bau und Technik stehen die 
geschwungenen grünen Ranken, welche für die Natur, den 
Erholungsraum und die weichen Faktoren des Quartierlebens 
stehen.

Vorschläge Nr. 3.1 bis Nr. 3.7:
Das Logo soll «Zusammenhalt» symbolisieren. Die Sonne in 
e bedeutet «ein sonniges Quartier», «gfreuts». Bei Nr. 3.5 und 
Nr. 3.6 «Ein sonniges, gfreuts Quartier im Grünen». Bei der 
Arbeit ist mir wieder mal klar geworden, wie schön wir es in 
unserem Quartier haben.

Vorschläge Nr. 4.1 und Nr. 4.2:
Wenn ich Bekannten erzähle, dass ich in Emmenbrücke woh-
ne, werde ich immer wieder belächelt und bekomme zu spü-
ren, was für ein schlechter Ruf Emmenbrücke hat. Ich kon-
tere dann aber stets mit den Worten, dass ich aber im 
schönsten Gebiet von Emmenbrücke wohne, und das konnten 
mir bisher alle bestätigen.
Es gibt wohl nicht sehr viele Gebiete in Emmenbrücke, von 
denen man sogar in einer Parterre-Wohnung einen wunder-
schönen Ausblick in die Berge hat, wo einem die Sonne früh-
morgens bis abends die ganze Wohnung mit Licht durchfl u-
tet, wo man trotz der Strasse keinen Lärm hört, wo man nach 
einem kleinen Fussmarsch in ein wunderbares Naherho-
lungsgebiet gelangt und die Landwirtschaft gleich um die 
Ecke wartet. Schlicht, es ist ein ruhiges, sonniges und pano-
ramareiches Gebiet entlang der Erlenstrasse. Dies habe ich 
versucht in einem Logo umzusetzen, schlicht und einfach.

Vorschläge Nr. 5.1 und Nr. 5.2:
Die zwei Farben sollen die zwei Quartiere symbolisieren und 
gleichzeitig auf die Naturverbundenheit der Quartiere hin-
deuten. Bei der Internetadresse würde ich das «www» weg-
lassen, .ch wird heutzutage als Internetadresse erkannt.

Ein neues Logo für den Quartierverein
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In allen Versicherungsfragen berät 
Sie fachlich und kompetent

Daniel Lötscher
Chriesiweg 17, 6020 Emmenbrücke
Telefon 041 280 02 80

Unser Repertoire umfasst 
alle Versicherungen.
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BANKETTE / SEMINARE
GROSSE TERRASSE

Hinter-Listrig
6020 Emmenbrücke
Tel. 041 280 50 05
Fax 041 280 50 07

E-Mail: listrig@tic.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!pi z z e r i a

Carreisen

[die.moderne.art.zu.reisen]

Buhölzli 2, 6048 Horw

Telefon: 041 340 30 55
Telefax: 041 340 56 85

E-Mail: info@goessi-carreisen.ch
Internet: www.goessi-carreisen.ch

Gössi Carreisen AG
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Titel linke SeiteLogo Quartierverein

LOGO-Entwürfe 1.1 – 1.9

LOGO-Wettbewerb

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

1.8

1.9

1.7

LOGO-Entwürfe 2.1 – 2.3

2.1 2.2 2.3
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Logo Quartierverein

LOGO-Entwürfe 3.1 – 3.7

LOGO-Entwürfe 4.1 und 4.2

LOGO-Entwürfe 5.2 und 5.3

3.1

4.1

5.2

3.5

3.2

4.2

5.3

3.6

3.3

3.7

3.4
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Titel linke Seite

Neuzuzüger-Apéro 2011

Am Sonntag, den 23. Januar 2011, lud der Quartierverein zum traditionellen Neuzuzügerapéro ins Restaurant 
Listrig ein. Im Vergleich zu anderen Jahren zogen letztes Jahr viel weniger Personen neu in unser Quartier. So 
durften wir dann um 11.00 Uhr zwei Paare begrüssen. Während des Apéros begrüsste der Quartiervereins-
präsident die anwesenden Gäste. Danach überbrachte der amtierende Einwohnerratspräsident Thomas Leh-
mann Grussworte der Behörden. Worauf dann Edi Scherer die Fasnachtsgruppe des Quartieres vorstellte. Den 
interessierten Gästen erzählte er, wie ein Jahr in dieser Gruppe so abläuft. Wie jedes Jahr scheute Kilian Hun-
keler auch dieses Jahr keine Mühe und verpfl egte die Anwesenden fürstlich, welche die Köstlichkeiten während 
interessanten und angeregten Gesprächen genossen. Der Alpenrundfl ug musste dieses Jahr nicht verlost wer-
den. Die beiden anwesenden Paare einigten sich darauf, ihre Frauen als Gewinnerinnen zu erküren.

Text und Foto: Toni Portmann

Neuzuzüger-Apéro

Die glücklichen Gewinnerinnen des Alpenrundfl uges
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Fasnacht 2011

Rückblick auf die Fasnacht 2011

«Das frierende Klassenzimmer» war in grossen Buchstaben auf der Tafel am Traktor zu lesen. So begann 
unsere 17. Teilnahme am diesjährigen Emmer Umzug.

Die Schulkinder mussten sich in dicke Jacken hüllen, um nicht vollends in diesem maroden Schulzimmer 
zu erfrieren. Zu allem Elend tropfte gleich an mehreren Stellen das Wasser von der Decke – nein, es rann. 
Die Eimer waren sehr schnell voll und mussten aus dem Fenster auf die Strasse geleert werden. Die Storen 
hingen mehr wie schief, alles war verbeult. Nein, so macht Unterricht keinen Spass! Trotzdem hat die stren-
ge ältliche Lehrerin alles gegeben, um eine interessante Schulstunde abzuhalten! Die nachfolgende Präsen-
tation der neuen Schuluniform ist beim Publikum auf breite Akzeptanz gestossen. Die dezenten Farben, 
die feinen Stoffe, die topmodischen Schnitte, all dies hat überzeugt! Die tänzerischen Leistungen unserer 
Schüler haben manchen Zuschauer zum Schmunzeln gebracht! Aber Sie werden bestätigen: Der Hingucker 
waren eindeutig die knallroten Strümpfe und Socken unserer Schüler. So kann auf einem Klassenausfl ug 
kein Kind verloren gehen, sie leuchten schon von weitem! Unser Dagobert Duck hat sich am Ende unseres 
Sujets von einer Nobelkarosse chauffi eren lassen. Dabei konnte er seiner Lieblingsbeschäftigung frönen: 
Das Bad im Geld! Ganz unter dem Motto: «Ämme hed’s!»

Die Fasnacht 2011 ist leider bereits wieder Vergangenheit! Durch das schöne Wetter mit den frühlingshaften 
Temperaturen werden sich alle sehr gerne daran erinnern! Wir freuen uns bereits auf den Umzug am 19. 
Februar 2012!

Wir bedanken uns an dieser Stelle auch nochmals: Wir haben viele treue Gönner und Sponsoren! Sie haben 
uns in diesem Jahr einmal mehr sehr grosszügig unterstützt. Ohne ihre Spenden wäre es uns nie möglich, 
unsere Sujets in der Grösse und Form zu realisieren! Herzlichen Dank!

Fasnachtsgruppe QEN
Sonja Schwegler



Quartierverein Erlen/Neuhof 24

Titel linke SeiteFasnacht 2011

QEN-Fasnachtsgruppe 2011

Wagenbau und Kostüme nähenK tü e nähen
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Fasnacht 2011

Szenen vom Gönnerapéro

Das frierende Klassenzimmer im «Anmarsch»
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Fasnacht 2011

Szenen vom frierenden Klassenzimmer
Szenen vom frierenden Klassenzimmer
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 Ihr Fachmann 

Praxis für Craniosacral Therapie
 Bernadette Isler

 Stadthausstr. 6 6003 Luzern 041 210 23 51
bernadette.isler@bluewin.ch

Dipl. Craniosacral Therapeutin. Cranio Suisse

Häfliger Plattenbeläge
Ker. Wand- und Bodenbeläge
Neubauten – Umbauten und Renovationen

Schönbühlweg 8b
6020 Emmenbrücke
Tel. 041 280 33 53
Fax 041 282 33 54
Natel 079 435 52 93
www.haefliger-plattenbelaege.ch
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Titel linke SeiteFasnacht 2011

Neues Schulhaus und Uniformen?d Uniformen?

Dagobert Duck schwimmt im Geld:«man gönnt sich ja sonst nichts».
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Gönner und Sponsoren Fasnacht 2011

• Ammann Regula und Markus
Obere Erlen 29
6020 Emmenbrücke

• Amrein Franz 
Schönbühlring 27
6020 Emmenbrücke

• Anderhub Anton und Marlis
Obere Erlen 16a
6020 Emmenbrücke

• Aschwanden Anton und Brigitte
Schönbühlweg 8a
6020 Emmenbrücke

• Bachmann Erwin
Obere Erlen 32
6020 Emmenbrücke

• Bachmann Marita und Peter
Erlenrain 2
6020 Emmenbrücke

• Balsiger Silvana
Erlenstrasse 83
6020 Emmenbrücke

• Baumann-Hösli Kurt und Rita
Büttenenhalde 47 
6006 Luzern

• Bitzi Viktor und Monika
Erlenrain 10
6020 Emmenbrücke

• Brigger und Käch
Bauingenieure AG
Ruopigenstrasse 6
6015 Luzern

• Brülisauer Di Somma
Raffaella und Adrian
Neuhofstrasse 45
6020 Emmenbrücke

• Bucher Architekten AG
Bahnhofstrasse 11
6020 Emmenbrücke

• Bucher-Steiger Barbara
Schönbühlring 2
6020 Emmenbrücke

• Buchmann Traugott 
Adligenstrasse 1/5
6020 Emmenbrücke

• Buchmann-Schaller Heidi
Adligenstrasse 1/5
6020 Emmenbrücke

• Bühler Margrit
Erlenstrasse 87
6020 Emmenbrücke

• Buholzer Kurt  
Erlenmatte 31
6020 Emmenbrücke

• Capoferri M.
Erlenstrasse 87
6020 Emmenbrücke

• Eichenberger Heinz und Rita
Listrighalde 10
6020 Emmenbrücke

• Engelberger Franz und Helen
Obere Erlen 38
6020 Emmenbrücke

• Faden-Stählin Anton und Heidi
Erlenstrasse 83
6020 Emmenbrücke

• Fischer Tilli und Urs
Erlenrain 2
6020 Emmenbrücke

• Fischer-Gürber Josef und Carmen
Erlenrain 10
6020 Emmenbrücke

• Forrer Markus
Schönbühlstrasse 13
6020 Emmenbrücke

• Gassmann Peter
Rüeggisingerstrasse 136
6032 Emmen

• Glanzmann Urs
Neuhofstrasse 43
6020 Emmenbrücke

• Gloggner Pius und Evi 
Gartenbau, Erlenrain 6
6020 Emmenbrücke

• Häfl iger Josef, Plattengeschäft
Schönbühlweg 8b
6020 Emmenbrücke

• Ham-Sidler Adrie
Schönbühlstrasse 5
6020 Emmenbrücke

• Hess-Isler Konrad
Schönbühlstrasse 26
6020 Emmenbrücke

• Hirsiger Brigitte, Kiosk
Erlenstrasse 8
6020 Emmenbrücke

• Hunkeler Kilian
Hinter-Listrig
6020 Emmenbrücke

• Hunkeler Tobias
Hinter-Listrig
6020 Emmenbrücke

• Imfeld Roland
Ober Wolfi sbühl 3
6020 Emmenbrücke

• Isler Hans
Chriesiweg 51
6020 Emmenbrücke

• Jäger Paul und Doris
Schönbühlstrasse 28
6020 Emmenbrücke

• Jenny Yvonne
Erlenrain 2
6020 Emmenbrücke

• Kaderli Jürg und Brigitte
Chriesiweg 23
6020 Emmenbrücke

• Kaufmann Peter
Schluchen 21
6020 Emmenbrücke

• Kirchhofer Hans und Edith
Obere Erlen 23
6020 Emmenbrücke

Gönner
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Titel linke SeiteGönner und Sponsoren Fasnacht 2011

• Kirchhofer Kaminfegermeister
Hasenmoosstrasse 1
6023 Rothenburg

• Koller Urs 
Erlenmatte 8a
6020 Emmenbrücke

• Koller Andrea
Obere Erlen 31a
6020 Emmenbrücke

• Krieger Roland
Schönbühlring 24
6020 Emmenbrücke

• Krummenacher Monika
Neuhofstrasse 39
6020 Emmenbrücke

• Kündig Hermann 
Obere Erlen 18
6020 Emmenbrücke

• Kunz Werner
Obere Erlen 7
6020 Emmenbrücke

• Ledergerber Gabriel
Schönbühlstrasse 14
6020 Emmenbrücke

• Lingg Matthias und Erika
Schönbühlring 23
6020 Emmenbrücke

• Lustenberger Willy
Schönbühlring 4
6020 Emmenbrücke

• Lüthi Margaritha
Neuhofstrasse 33
6020 Emmenbrücke

• Marfurt Hans und Paola
Erlenstrasse 85
6020 Emmenbrücke

• Mathis Heinz
Erlenrain 8
6020 Emmenbrücke

• Meier Pius Buchser, Rasenmäher
Schönbühlring 6
6020 Emmenbrücke

• Meier-Niffeler Stephan
Erlenstrasse 83
6020 Emmenbrücke

• Merino-Brunner Sandra
Obere Erlen 7
6020 Emmenbrücke

• Mibus-Pletscher Marc
Obere Erlen 30
6020 Emmenbrücke

• Moser-Gentinetta Willy
Obere Erlen 66
6020 Emmenbrücke

• Muff-Lischer Josef und Margrith
Obere Erlen 26
6020 Emmenbrücke

• Müller-Baumann
Hanspeter und Ruth
Obere Erlen 86
6020 Emmenbrücke

• Müller Marcel
Schönbühlstrasse 12
6020 Emmenbrücke

• Müller-Portmann Edy und Hanny
Schaubhus 12
6020 Emmenbrücke

• Niederberger Marlis
Obere Erlen 27
6020 Emmenbrücke

• Peter Frank
Erlenstrasse 91
6020 Emmenbrücke

• Richiger Urs
Erlenmatte 2
6020 Emmenbrücke

• Rieder Edgar und Ruth
Erlenrain 6
6020 Emmenbrücke

• Ritter Urs und Renate
Chriesiweg 21
6020 Emmenbrücke

• Rogger Bruno und Yvonne
Obere Erlen 20
6020 Emmenbrücke

• Rogger Walter und Silvia
Chriesiweg 14
6020 Emmenbrücke

• Rüttimann Roland und Silvia
Im Neuhof 29
6020 Emmenbrücke

• Schafer Esther und Fredy
Obere Erlen 27
6020 Emmenbrücke

• Schaich Olga
Im Neuhof 40
6020 Emmenbrücke

• Schnieper Arthur
Erlenrain 4
6020 Emmenbrücke

• Schremo AG
Rüeggisingerstrasse 150
6032 Emmen

• Schriber Fritz
Schönbühlring 2
6020 Emmenbrücke

• Schulze Nadja und Herbert
Chriesiweg 28
6020 Emmenbrücke

• Siegrist Max und Susan
Obere Erlen 34
6020 Emmenbrücke

• Stadler Daniel, Gartenbau
Wolfi sbühl 30
6020 Emmenbrücke

• Steger-Nehr Traugott
Im Neuhof 10a
6020 Emmenbrücke

• Steiner Yves
Schönbühlring 40
6020 Emmenbrücke
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Gönner und Sponsoren Fasnacht 2011

• Stettler Martin 
Isler Susanne
Erlenstrasse 90
6020 Emmenbrücke

• Stocker-Müller Claudia
Bachtalen 17
6020 Emmenbrücke

• Stocker-Widmer Robert und Ottilia
Erlenstrasse 52
6020 Emmenbrücke

• Stöckli-Volken Willy
Schönweidstrasse 1
6020 Emmenbrücke

• Stoop Bruno und Maria
Listrighalde 10
6020 Emmenbrücke

• Strehler Rita und Hanspeter
Erlenrain 6
6020 Emmenbrücke

• Strotz Harri
Neuhofstrasse 29
6020 Emmenbrücke

• Suter-Angerer Maria
Obere Erlen 12a
6020 Emmenbrücke

• Theiler Anton
Erlenrain 8
6020 Emmenbrücke

• Unternährer-Gassmann
Franz und Ruth
Im Neuhof 18
6020 Emmenbrücke

• Visar Robelli
Erlenring 3d
6020 Emmenbrücke

• Vogel Heinz
Chriesiweg 43
6020 Emmenbrücke

• Wassmer Stefan
Schönbühlring 38
6020 Emmenbrücke

• Weber Hans-Jörg
Schönbühlring 59
6020 Emmenbrücke

• Wechsler Richard
Wohnidee Wechsler
Erlenmatte 48
6020 Emmenbrücke

• Welcome Immobilien
Hübelistrasse 18
6020 Emmenbrücke

• Wergler Max
Schönbühlring 36
6020 Emmenbrücke

• Wicki (Blumen Galliker)
Beat und Margrit
Listrighöhe 13
6020 Emmenbrücke

• Dr. med. dent. Alois Willi
Ober-Wolfi sbühl 4
6020 Emmenbrücke

• Willi Markus und Esther
Ober-Wolfi sbühl 6
6020 Emmenbrücke

• Dr. iur. Thomas Willi
Ober-Wolfi sbühl 4
6020 Emmenbrücke

• Willi-Julier Stephan
Obere Erlen 8
6020 Emmenbrücke

• Wüest-Bünter Josef
Obere Erlen 17
6020 Emmenbrücke

• Wyss-Koller Esther 
Wolfi sbühl 34
6020 Emmenbrücke

• Zellweger Ludwig
Obere Erlen 25
6020 Emmenbrücke

• Zemp Josef
Erlenstrasse 83
6020 Emmenbrücke

• Zenklusen Markus und Anna-
Marie
Wolfi sbühl 30
6020 Emmenbrücke

• Zimmermann Tony
Chriesiweg 8
6020 Emmenbrücke

• Zürcher Vreni
Schaubhus 11
6020 Emmenbrücke

• Zurmühle Seppi und Agnes
Obere Erlen 24
6020 Emmenbrücke
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Titel linke SeiteGönner und Sponsoren Fasnacht 2011

Sponsoren

Arpagaus Jörg, sanitäre Anlagen
Adligenstrasse 7/3
6020 Emmenbrücke

Familiengartenverein Emmen/Emmenbrücke
Sonnenhofstrasse 17
6020 Emmenbrücke

Reichenbach Peter, Handelsvertretungen
Obere Erlen 14
6020 Emmenbrücke

Ottiger Roland und Doris, Mailing & More
Wehristrasse 59
6032 Emmen

Bieri Werner, Bau und Garten
Erlenstrasse 95
6020 Emmenbrücke 
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Thema Erlenstrasse

Erlenstrasse = Umfahrung Seetalplatz

In letzter Zeit konnten wir in verschiedenen 
Zeitungen nachlesen, dass die Situation an der 
Erlenstrasse für viele Anwohner höchst unbe-
friedigend ist.
Wir möchten hier nicht gross Stellung beziehen, 
sondern die einzelnen Strassenabschnitte mög-
lichst sachlich beurteilen. Abschnitt Einmün-
dung Haldenstrasse bis Abzweiger Erlenmatte: 
sehr gefährlich, wenn Autos die haltenden Busse, 
trotz Sicherheitslinien, überholen (u. a. Kinder 
vom Schulzentrum Erlen). Abschnitt Erlen-
matte bis Obere Erlen: verengung bei Kapelle, 
verlangsamt den Verkehr, aber äusserst gefähr-
lich für Zweiradfahrer, überholen der haltenden 

Busse gleich nach der Kurve. Abschnitt Obere Erlen bis Ober-Wolfi sbühl: Gerade Strecken animieren zu 
schnellerem Fahren, unübersichtliche Ausfahrten der einmündenden Strassen. Abschnitt Ober-Wolfi sbühl 
bis Gemeindegrenze: links Wiesland, rechts ein paar Einfamilienhäuser, aha hier endet die Ortschaft, also 
kann man beschleunigen. Trotz der schmalen Strasse wird auf diesem Abschnitt scheinbar am meisten 
«gebrettert».
Betrachtet man den Stau am Seetalplatz während den Stosszeiten, insbesondere von Wolhusen kommend, 
auf der Rothenstr./Thorenbergstr., so kann man ein gewisses Verständnis für die «Seetalplatzumfahrer» 
via der östlichen und der westlichen Bergstrasse aufbringen. Würden wir es anderswo besser machen? 
Dasselbe gilt wohl auch für die «Autobahnumfahrer» während den Tunnelbauarbeiten am Wochenende. Es 
braucht Verständnis, fordert die Projektleitung.
Den Mehrverkehr einzudämmen ist vorderhand kaum zu realisieren und nicht in unserer Hand. Den Ver-
kehr zu verlangsamen und dies auch zu gewährleisten und rigorose durchzusetzen ist anzustreben.

Mobiler Radarkasten, kann immer wieder versetzt werden.
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Titel linke SeiteVeranstaltungskalender 2011/2012

Freitag 15. April 2011 31. Generalversammlung
Montag 18. April 2011 Gedenkfeier hl. Kümmernis
Samstag 03. September 2011 1. Erlener Show Night
Freitag 04. November 2011 Stubete
Sa/So 26./27. Nov. 2011 evtl. Adventsanlass
Sonntag 22. Januar 2012 Neuzuzüger-Apéro
Sonntag 19. Februar 2012 Fasnachtsumzug
Freitag 30. März 2012 32. Generalversammlung
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Beitritt zum Quartierverein

Beitrittserklärung

Ich möchte Mitglied beim Quartierverein
Erlen/Neuhof werden.

Name:

Vorname:

Adresse:

Tel.-Nr.:

Bitte einsenden an
 Toni Portmann
 Erlenstrasse 87
 6020 Emmenbrücke
 E-Mail: toenali@bluewin.ch

Sind Sie bereits Mitglied
in unserem Quartierverein?

Wenn ja, dann vielen Dank!

Wenn nein, dann melden Sie sich doch bitte mit 
neben stehendem Talon an.

Ein Quartierverein ist nur so stark, wie er Mitglieder 
repräsentieren kann. Wir brauchen und wollen ei-
nen einfl ussreichen und starken Quartierverein. 
Mitglied werden oder sein heisst deshalb, Solidari-
tät gegenüber dem ganzen Quartier.

Die Mitgliedschaft kostet Sie Fr. 20.– pro Jahr und 
schliesst alle Familienangehörigen bzw. alle im 
gleichen Haushalt lebenden Personen mit ein.

Seien Sie uns willkommen, wir freuen uns über 
jede Anmeldung.

Inserieren
bringt Beachtung

und Erfolg!

Inseratkosten für 1 bzw. 4 Ausgaben

1/8 Seite Fr. 40.– / 120.–

1/4 Seite Fr. 80.– / 240.–

1/2 Seite Fr. 150.– / 450.–

1/1 Seite Fr. 250.– / 800.–



Untere Gründlistrasse 3
6055 Alpnach Dorf
Telefon 041 672 90 10
Telefax 041 672 90 19
E-Mail info@koprint.ch
Internet www.koprint.ch

Ko nze p te  ◗  P r e p re s s  ◗  Da te nmana g e m e nt
D ruck  ◗  We i t e r v e ra rb e i tung  ◗  D i r e c t  M a i l  S e r v i ce

P l o t t i ng  ◗  D i g i t a l - P r i n t


